
Anlage C 
XXVIII. Satzung 

zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung der Stadt Coesfeld 

vom __________ 
 

Aufgrund der §§ 7 bis 10 und § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 
712 / SGV. NRW. 610) und der §§ 51 – 66 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeswassergesetz – LWG -) i. d. F. der Bekanntmachung vom 25.06.1995 
(GV. NRW. S. 926 / SGV. NRW. 77), jeweils in den z. Z. gültigen Fassungen, hat der Rat der 
Stadt Coesfeld in seiner Sitzung am __________ folgende Satzung beschlossen: 
 
 
 

Artikel I 
 

1. § 12 wird wie folgt neu gefasst: 
„§ 12 

Kostenersatz für Haus- und Grundstücksanschlüsse 
 

Der Aufwand für die Herstellung, Erneuerung, Veränderung und Beseitigung sowie 
die Kosten für die Unterhaltung einer Grundstücksanschlussleitung sind der Stadt 
nach § 10 Abs. 1 KAG NRW zu ersetzen.  

 
 

Artikel II 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  


